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Rückblick - 2003 bis 2008
Fünf Jahre Kirchenvorstandsarbeit 

Liebe Scheerstaaner,
liebe Mitglieder  unserer Christophorusgemeinde,

im Vorfeld der im kommenden Jahr anstehenden Kirchenwahlen 
hat auch unser Kirchenvorstand Rückblick gehalten. Diese Bi-
lanz wurde unter das Motto gestellt:
Der Kirchenvorstand hat das Rad der Christophorusgemeinde 
nicht neu erfunden (erfinden müssen), er hat aber gute Gärtner-
arbeit geleistet. Das  Vorgefundene wurde im lebendigen Garten 
der Gemeinde gut bestellt und es wurde auch für Gedeihen und 
Wachstum auf ganz verschiedenen Ebenen gesorgt. Einige As-
pekte dazu bringen wir im Folgenden ohne jeden Anspruch auf 
Vollständigkeit.

Mitgliederzahl stabil
Freuen können wir uns zunächst darüber, dass die Mitgliederzahl 
unserer Gemeinde gegen den Trend stabil ist und wir keine 
Schrumpfung zu verzeichnen haben. Entsprechend haben wir 
neben den Beerdigungen auch viele Taufen und immer wieder 
starke Schul- und Konfirmandengruppen. Ebenso finden weiter-
hin recht viele Trauungen in unserer Kirche statt, von denen 
einige von Auswärts sind. 

Kirchenmusik bleibt Leuchtturm
In unserem prominentesten Schwerpunkt Kirchenmusik haben 
wir die Bedingungen für die musikalische Arbeit erhalten und 
schon etwas verbessern können. Hier steht künftig vor allem die 
Modernisierung des Christophorussaals hinsichtlich Beleuch-
tung, Belüftung und Akustik an, um unserem Chor auch mittel-
und langfristig Heimat für seine Arbeit zu bieten. Sehr erfreulich 
ist die Bereitschaft vieler Choristen zu einem Engagement in 
unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sowie die bewusste 
Wahl unserer Gemeinde als Heimatgemeinde trotz eines auswär-
tigen Wohnsitzes. 
Grund zu Freude und Stolz ist, dass unsere Kirchenmusik ihr 
Höchstniveau in den vergangenen Jahren Dank des unermüdli-
chen Engagements von Kantor Martin Lutz gehalten und ausge-
baut hat. Die Konzerte, insbesondere der „Schiersteiner Kanto-
rei“, waren oftmals ein Gang von einem musikalischen Höhe-

punkt zum andern. In der Kir-
chenmusik bleiben wir also 
durchaus weiterhin ein überregi-
onaler „Leuchtturm“. 

Feste feiern im Kirchenjahr
Auf hohem Niveau haben wir ebenso die Sonntagsgottesdienste 
und die Feste des Kirchenjahres gefeiert: mit den traditionellen 
Höhepunkten Weihnachten, Ostern, Erntedank, Konfirmation 
und Konfirmationsjubiläen. Dazu traten die wöchentlichen Schü-
lergottesdienste, viele besondere Gottesdienste, Familiengottes-
dienste, Jugendgottesdienste mit dem CVJM. Pfarrer, Kantor 
und Küster nebst vielen Ehrenamtlichen haben in diesem Zen-
tralfeld des Gemeindelebens viel Liebe und Mühe investiert, die 
auch dankbar angenommen wurde. Überörtlich Bedeutung haben 
mittlerweile die „Bach-Vespern“ bekommen. Diese sind festli-
che Gottesdienste mit einer Bachkantate, die mehrmals im Jahr 
bei uns gefeiert werden.

Vielfältige Gruppenarbeit

In der Gemeindegruppenarbeit, etwa im Mitarbeiterkreis, konn-
ten neue Mitarbeiter gewonnen werden. Feste und Veranstaltun-
gen laufen ungebrochen attraktiv, und viele Anschaffungen sind 
durch Festerlöse möglich geworden. 
Die Konfirmandenarbeit wird  auf stabilem Niveau geführt.  
Nahezu vollständig nehmen die Taufjahrgänge an Unterricht und 
Konfirmation teil.
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September, Oktober, November 2008

Die Gottesdienste im Überblick

Samstag, 30. August, 17.00 Uhr, 
391. Schiersteiner Vespermusik
Englische Musik für „broken consort“, Ensemble De Luxe

Sonntag, 31. August, 10.00 Uhr, 15. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
„Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er sorgt für euch.“ 
(1. Petr. 5,7)

Sonntag, 7. September, 10.00 Uhr, 16. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Feier des Heiligen. Abendmahls
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Christophorushaus
„Jesus Christus hat dem Tod die Macht genommen und ein un-
vergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.“ 
(2. Tim. 1, 10b)
17.00 Uhr: Bachvesper mit Bachkantate (BWV 27)
„Wer weiß, wie nahe mir mein Ende“
( Predigt: Pfarrer Jörg Mohn)

Donnerstag, 11. September, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen

Sonntag, 14. September, 10.00 Uhr, 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr: Familiengottesdienst zur Tauferinnerung 
(Pfarrer Mohn und Kindergottesdienstteam)
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“
(1. Joh. 5,4)

Sonntag, 21. September, 10.00 Uhr, Kirchweih
Gottesdienst zur Kirchweih mit der Gesangsriege der Turnge-
meinde Schierstein, anschließend: traditionelles  „Quetschekuche-
Essen“ an der Kirche
„Der Vogel hat ein Haus gefunden und die Schwalbe ein Nest für 
ihre Jungen - deine Altäre, Herr Zebaoth, mein König und mein 
Gott.“ (Ps. 84,4)

Donnerstag, 25. September, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen

Samstag, 27. September, 17.00 Uhr,
392. Schiersteiner Vespermusik
„Lautenmagie“, mit Lutz Kirchhof

Sonntag, 28. September, 10.00 Uhr, 19. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
„Heile du mich, Herr, so werde ich heil, hilf du mir, so ist mir ge-
holfen.“ (Jer. 17,14)

Sonntag, 5. Oktober, 10.00 Uhr (Erntedankfest)
Familiengottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls,
(Pfarrer Mohn, Kindergartenteam, Kindergarten- und Kindergot-
tesdienstkinder). Anschließend wird wieder bei Wein und einer 
Erntedanksuppe weitergefeiert!
Es wird gebeten, Gaben für den Altar am Samstag zwischen 9.30 
Uhr und 10.30 Uhr in die Kirche zu bringen.

Sonntag, 12. Oktober, 10.00 Uhr, 21. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem“ (Röm. 12,21)

Sonntag, 19. Oktober, 10.00 Uhr, 22. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (mit Feier der Heiligen Taufe)
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ (Ps. 130,4)

Donnerstag, 23. Oktober, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen

Sonntag, 26. Oktober, 10.00 Uhr, 23. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
„Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein 
Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht.“
(1. Tim. 6,15)

Sonntag, 2. November, 10.00 Uhr, Reformationsfest
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Christophorushaus
„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus“ (1. Kor. 3,11)

Sonntag, 9. November, 10.00 Uhr, Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres
Gottesdienst
„Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils.“ (2. Kor. 6,2b)

Montag, 10. November, 17.00 Uhr

Ökumenische An-
dacht zum St. Mar-
tinszug in der Chris-
tophoruskirche, an-
schließend Laternen-
umzug und Martins-
feuer auf dem Schul-
hof der Hafenschule

Donnerstag, 13. November, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen

Sonntag, 16. November, 10.00 Uhr, Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres (Volkstrauertag)
Gottesdienst für den Frieden mit Feier der Heiligen Taufe
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi“ 
(2.Kor. 5,10)
14.00 Uhr: Gedenkfeier für die Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft am Ehrenmal, Friedhof Schierstein

Mittwoch, 19. November, 19.00 Uhr, Buß- und Bettag
Ökumenischer Abendgottesdienst in der Christophoruskirche
(Pfarrer Falk, Pfarrer Mohn, Pfarrer Schmitt)
„Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute 
Verderben“ (Sprüche 14,34)

Sonntag, 23. November, 10.00 Uhr, Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Gedenken unserer Verstorbenen, insbesondere 
des vergangenen Jahres
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“ 
(Lukas 12,35)

Donnerstag, 27. November, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen

Sonntag, 30. November, 10.00 Uhr, 1. Advent
Festlicher Abendmahlsgottesdienst zur Eröffnung des neuen Kir-
chenjahres mit  Beteiligung der „Schiersteiner Kantorei“
10.00 Uhr Kindergottesdienst im CVJM-Zelt am Christopho-
rushaus
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“
(Sacharja 9,9)

Vorhinweis: Am Freitag, dem 5. Dezember findet abends 
(voraussichtlich 20.00 Uhr) wieder das besinnliche Chorkonzert 
Schiersteiner und benachbarter Chöre statt.
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In der Reihe „BachVespern Frankfurt-Wiesbaden“ wird weiter-
hin jeden ersten Sonntag im Monat um 17.00 Uhr eine Bach-
Kantate vorgestellt. Mitglieder der Schiersteiner Kantorei unter 
Martin Lutz und Mitglieder der Kantorei St. Katharinen Frank-
furt unter Michael Graf Münster musizieren in monatlichem 
Wechsel, am Samstag des gleichen Wochenendes jeweils auch 
in St. Katharinen in Frankfurt. Da es sich um Gottesdienste han-
delt, ist der Eintritt frei. Die nächsten Termine entnehmen Sie 
bitte dem Kasten.

Zum ersten Adventwochenende, am Samstag, 29. November, 
führen wir das Weihnachtsoratorium von J. S. Bach in der 
Marktkirche auf. Im Gegensatz zu den meisten Chören, die nur 
die ersten drei Teilen singen, werden auch in diesem Jahr alle 
sechs Teile zu hören sein. Martin Lutz, der sich vorgenommen 
hat, dass dieses unumgängliche Werk jedes Jahr in Wiesbaden 
erklingen soll, nimmt uns tags darauf, am 30. November mit zu 
einer weiteren Aufführung ins Rüsselsheimer Stadttheater. 

Auch in diesem Jahr laden wir Sie am 3. Adventwochenende zu 
drei festlichen Adventskonzerten „Weihnachtsmusik bei Kerzen-
schein“ in unsere schöne Christophoruskirche ein. Wenn Sie bei 
einem der stimmungsvollen Konzerte am 13. oder 14. Dezember 
dabei sein möchten, sollten Sie schon sehr bald Karten bei 
„Schreiben und Schenken“ in der Reichsapfelstraße erwerben –
alle drei Konzerte sind schon sehr stark nachgefragt!

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Jahrespro-
gramm, welches u. a. in der Christophoruskirche ausliegt, oder 
stets aktuell im Internet auf unserer Homepage „www.bach-
wiesbaden.de“. Kathrein Klingsporn (Kantorei-Mitglied)

Aus der
Schiersteiner Kantorei

Unsere Kirchenmusik
Nach der Sommerpause blicken wir gern noch einmal zurück auf 
unser spannendes Programm mit Kirchenmusik und zwei Fagott-
konzerten Antonio Vivaldis, die in Kloster Eberbach vom Publi-
kum mit Begeisterung aufgenommen wurden. Insbesondere der 
Klang des bis zu achtstimmigen (!) Frauenchores verzauberte die 
Hörer. Dem Frauenchor der Schiersteiner Kantorei gelang es, 
sich (wie damals die Mädchen im Ospedale della Pietà in Vene-
dig) Vivaldis Musik hinzugeben. 
Der Rezitator Hubertus Petroll (Wien) schaffte durch seine Mo-
deration die passende Atmosphäre. Ein weiterer Glanzpunkt war 
schließlich der großartige Fagott-Solist Sergio Azzolini. Der mit 
seinem Instrument verwachsen scheinende Interpret zog alle Zu-
hörer in seinen Bann. 

Das nächste große Chorkonzert ist am Samstag, 25. Oktober in 
der Marktkirche. Auf dem Programm steht das berühmte Re-
quiem von Luigi Cherubini, eines der bedeutendsten Chorwerke 
des frühen 19. Jahrhunderts, von Beethoven sehr geliebt. 
Die Kantorei musiziert mit dem Bach-Ensemble Wiesbaden un-
ter der Leitung unseres Kantors Martin Lutz.

Zuvor können Sie am Sonntag, dem 21. September 2008 im 
Kloster Eberbach ein reines Mozart-Programm hören. Unter der 
Leitung von Martin Lutz wird die als Mozart-Sängerin viel be-
achtete Heidrun Kordes Arien aus den Opern „Don Giovanni“, 
„Die Hochzeit des Figaro“ und „Idomeneo“ singen. Das Bach-
Ensemble Wiesbaden, das sich neben dem Bach´schen Werk 
auch der Wiener Klassik widmet, begleitet und rundet mit der 
Sinfonie Es-Dur KV 543 das Programm ab. 

Herzliche Einladung auch zur 392. Schiersteiner Vespermusik 
am 27. September 2008 um 17.00 Uhr in der Christophoruskir-
che. Unter dem Titel „Lautenmagie“ werden die heute seltenen 
Klänge der Laute zu hören sein. Hierzu ist der Eintritt frei.

Karten zu den beiden Konzerten in der Marktkirche und in Klos-
ter Eberbach können Sie über unsere Internetseite www.bach-
wiesbaden.de oder per Post bei: 
Schiersteiner Kantorei, Wupperstr. 14, 
65201 Wiesbaden, Tel. 2 42 80 erwerben.

Restkarten werden ab 1. September bei Ticket für Rhein-Main 
(Kaufhof-Galeria) Kirchgasse 28, Tel. 30 48 08 und Musikalien 
Petroll, Marktplatz 5, Tel. 37 09 70 verkauft. 
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BachVespern Frankfurt-Wiesbaden
mit Einführung jeweils 16.30 Uhr

in der Marktkirche

�� Sonntag, 5. Oktober um 17.00 Uhr 
„Was Gott tut, das ist wohl getan“ (BWV 100)
Kantorei St. Katharinen, Frankfurt

�� Sonntag, 2. November um 17.00 Uhr 
„O Ewigkeit du Donnerwort“ (BWV 60)
Schiersteiner Kantorei

in der Christophoruskirche

�� Sonntag, 7. September um 17.00 Uhr
„Wer weiß, wie nahe mir mein Ende“ (BWV 27)
Schiersteiner Kantorei


















